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Wir zeigen, wie wichtig ein soziales Netz für uns alle ist, aber auch was 
es heißt, wenn es eingerissen und kaputtgemacht wird. Sozialkürzungen 
funktionieren nicht. Zumindest nicht so, wie behauptet, dass alle  
motivierter, lebendiger und schneller werden.

Die Auswirkungen sind schlimm, wie Ruth Patrick von der Universität Liverpool 
im Buch berichtet: mehr Kinderarmut, viele können sich das Heizen nicht 
mehr leisten, Familien mit geringem Einkommen sind mit einer massiven 
Verschlechterung ihrer Gesundheit konfrontiert. Und dann kommt noch etwas 
dazu: Die davon Betroffenen werden abgewertet, vorgeführt und beschimpft. 
Diese Abwertungen haben System. Das schlechte Reden über Menschen, die 
wenig haben, wird gezielt eingesetzt. Achtung!
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